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Dem Dachdeckerhandwerk Gehör 
verschaffen: Wählen gehen! 
 
Köln, den 25. September 2009  
 
Am Sonntag ist es wieder soweit: Die Bundes-
tagswahlen stehen an. Wählerinnen und Wäh-
ler entscheiden über die Zusammensetzung des 
Parlaments für die 17. Legislaturperiode. Im 
folgenden finden Sie die ZVDH-Checkliste, 
die unsere wichtigsten Anliegen an die kom-
mende Bundesregierung zusammenfasst.  
 
1. Senkung von Steuern und Abgaben 
Handwerkerleistungen müssen bezahlbar sein. 
Zu den wichtigen Zielen zukünftiger Steuer- 
und Sozialpolitik gehört mehr Netto für Bürger 
und Unternehmer.  
Deshalb: 

 Kalte Progression und Mittelstandsbug 
im Steuersystem beseitigen 

 Gesamtsozialversicherungsquote deut-
lich unter 40 Prozent absenken 

 Überproportionale Steuerlasten auf 
Energiepreise für Kleinbetriebe redu-
zieren 

 
2. Klima und Energie 
Energie- und Klimapolitik gehören zu den 
vordringlichen politischen Zukunftsfeldern. 
Insbesondere die energetische Modernisierung 
des Gebäudebestandes muss nachhaltig und 
effizient gefördert werden.  
Deshalb: 

 Sanierungstempo durch steuerliche 
Anreize erhöhen  

 Mehr Innovationsanreize bei erneuer-
baren Energien schaffen 

 Mehr Wettbewerb auf dem Energie-
markt durchsetzen 

 Unterschiede in der steuerlichen Ab-
setzbarkeit von Photovoltaik-Anlagen 
beseitigen 

 Bedarfsausweis als verbindliche Form 
des Gebäude-Energieausweises einfüh-
ren 

 Energetischer Sanierung der Gebäude-
hülle Vorrang gegenüber der Gebäude-
technik einräumen 

 
3. Wettbewerbsfähigkeit und Arbeitsmarkt 
Schwarzarbeit und illegale Beschäftigung sind 
Grundprobleme der deutschen Bauwirtschaft. 
Sie haben wesentlich mit der hohen Belastung 
des Faktors Arbeit mit Steuern und Abgaben 
zu tun.  
Deshalb 

 Steuerbonus für Handwerkerleistungen 
verbessern 

 Ermäßigten Mehrwertsteuersatz auf 
arbeitsintensive Bauleistungen im  
Wohnungsbau einführen 

 Bürokratische Hemmnisse für Klein-
betriebe abbauen 

Darüber hinaus müssen die wirtschaftlichen 
Rahmenbedingungen für Betriebe verbessert 
werden. 
Deshalb: 

 KfW-Förderprogramme zur Mit-
telstandsfinanzierung optimieren  

 Leistungskatalog der gesetzlichen Un-
fallversicherung reduzieren 

 Kündigungsschutzgesetz an die Be-
dürfnisse von Kleinbetrieben anpassen 

 Mittelstandsfreundliche Vergabepoli-
tik stärken 

 
4. Aus- und Weiterbildung  
Das Berufsbild des Dachdeckers ist vielfältig, 
es umfasst den gesamten Bereich der Dach-, 
Wand und Abdichtungstechnik. Neue techni-
sche Entwicklungen führen dazu, dass die An-
sprüche an den Dachdecker ständig steigen. 
Wir brauchen gut ausgebildete Fachkräfte.  
Deshalb: 

 Anreize zur Ausbildung im Handwerk 
schaffen 

 Ausbildungsfähigkeit Jugendlicher 
verbessern 

 Fachkräfte und Führungsnachwuchs 
durch Weiterbildung sichern 

 Duales System der Berufsausbildung 
stärken 


